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Eingegangen ſind der Geſetzentwurf betr die Controlle des Reichs
ha r Landeshaushalts von ElſaßLothringen und des Haushalts
ver ebiete ſowie die Ueberſicht über den Stand der Bauausführungen
und die Beſ g von Betriebsmitteln der Reichseiſenbahnen

et ageßordnung ſteht die Wahl der Präſidenten und der
Schriftführerv der Wahl des Präſidenten werden 340 Stimmzettel abgegeben

davon ſind unbeſchrieben 53 von den übrigen 287 Stimmen haben er
halten Graf Balleſtrem 279 Freiherr von Hertling 6 von Levetzow 1
Knörcke 1 Heiterkeit Der Abgeordnete Graf Balleſtrem iſt ſomit gewählt

Abg Graf Balleſtrem Meine Herren Sie haben mir die hohe
Ehre erwieſen mich zu Jhrem Präſidenten zum Präſidenten des deutſchenReichstags zu erwéhla Jch ſage Jhnen dafür meinen tiefgefühlten

Dank Jch weiß dieſe hohe Ehre hoch zu ſchätzen Jch weiß aber auch
daß damit eine ſchwere Verantwortlichkeit verknüpft iſt und daß ernſte
Pflichten damit verbunden ſind Mein guter Wille ſoll ſtets vorhanden
ſein dieſe Verantwortlichkeit zu tragen und dieſe Pflichten zu erfüllen Ob
aber mein Können dieſem guten Willen wird ſolgen können darüber
meine Herren habe ich bange Zweifel und das wird erſt die Zukunft
entſcheiden Das Beiſpiel der ausgezeichneten Männer die vor mir auf
dieſem erhabenen Sitze Platz genommen haben ſoll mir voranleuchten
und ich hoffe es wird mich vor Jrrthümern bewahren Nach dieſem
Beiſpiel werde ich mich beſtreben die Würde des Reichstages unter allen
Umſtänden und nach allen Richtungen hin zu wahren GBeifall Jch
werde mich beſtreben die Arbeiten des Reichstages in poſitivem
Schaffen zu fördern Beifall und ich werde mich ernſtlich beſtreben
nach allen Seiten hin in der Leitung der Geſchäfte die unbedingteſte
Unparteilichkeit walten zu laſſen Beifall Wenn ich aber meine Herren
dieſe eben von mir ſtizzirten Pflichten erfüllen ſoll ſo bedarf ich vor Allem
z allſeitigen Unterſtützung um die ich recht herzlich bitte Unter dieſer

orausſetzung meine Herren nehme ich die auf mich gefallene Wahl an
Bei und ich werde nunmehr unter Gottes gnädigem Beiſtand das

hohe Amt das Sie mir übertragen antreten Beifall Präſident
v Balleſtrem nimmt den Platz des Präſidenten ein Meine a Ehe
wir in rer tfahren möchte ich Sie auffordern mitmir unſerem ehrwürdigen Alterspräſtdenten den Dank des Hauſes aus
zuſprechen Beifall der in voller Rüſtigkeit ſeines Amts gewaltet und den
Reichstag eröffnet und bis jetzt glücklich geführt hat Ich bitte Sie ſich
zum Zeichen des Dankes von ihren Plätzen zu erheben Beifall Die
Mitglieder des Reichstags erheben ſich von den Plätzen

i der Wahl des erſten Vicepräſidenten werden 338 Stimm
zettel abgegeben darunter 49 weiße es bleiben alſo übrig 289 giltige
Stimmen die abſolute Majorität beträgt 145 Es haben erhalten Abg
Dr v Frege 226 Abg Singer 60 Graf v Kwilecki 2 Ahlwardt I
Große Heiterkeit

Abg v Frege M die Erklärungen des Herrn Präſidenten ent
ſprechen ſo völlig den Grundſätzen welche g befolgen auch ich als eine
Gewiſſenspflicht anſehe wenn ich in ſeiner Vertretung die Ehre habe die
Geſchäfte des Hauſes zu leiten daß ich mich in Allem ſeinen Ausführungen
anſchließen kann Jch nehme die Wahl dankend an VBeifall

Bei der Wahl des zweiten Vicepräſidenten werden 342 Stimm
zettel abgegeben wovon 3 ungültig und 9 unbeſchrieben ſind ſo daß
330 giltige Stimmen verbleiben und die abſolute Mehrheit 166 beträgt
Es erhalten Abg Schmidt Elberfeld fr Vp 158 Abg Baſſermann 1ul
119 Abg Singer 51 Abg Cramer Soz 1 Abg Ahlwardt 1
Große Heiterkeit Da alſo Keiner die abſolute Mehrheit erhalten hat

muß eine engere Wahl ſtattfinden den der Geſchäftsordnung beſtimmt
darüber Hat ſich eine abſolute Mehrheit nicht ergeben ſo ſind diejenigen
5 Kandidaten welche die meiſten Stimmen erhalten haben auf eine engere
Wahl zu bringen ſo daß alſo ſämmtliche 5 genannte Kandidaten wiederum
zur Wahl kommen

Iuln
Erzählung von A Bütow

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Papa das hieße gegen Windmühlen kämpfen Jch bin

mir keiner Schuld bewußt und ſo lange Leonie v Knobelsdorffin unſeren Kreiſen ja in meinem Hauſe verkehrt werde ich nie

die Pflichten eines Kavaliers gegen ſie verletzen ſonſt aber
ſteht ſie meinem Herzen nicht nahe und bitter kränkt mich das
ich will es zur Entſchuldigung meiner S annehmen

das krankhafte Mißtrauen meines geliebten Weibes welches ich
mit all meiner Liebe und wahrhaft bewundernswürdigen Ge
duld nicht zu beſiegen vermag Papa mein Mannesſtolz
verbietet mir Leonie zu fliehen um vergangener Zeiten
willen ſie ſoll nicht denken daß Fritz v Trautenau um
eines Weibes willen die Flucht ergriffen hat

Hol der Teufel alle ränkeſüchtigen und koketten Weiber
Na laß gut ſein Fritz mein Vertrauen in Deine Mannes

ehre iſt unerſchütterlich und noch heute werde ich die Kleine
mal ins Gebet nehmen das geht ſo nicht weiter das Kindgeht mir ja zu Grunde an dicken eingebildeten Kummer

Doch da kommen unſere Damen und ſieh da einträchtig Hand

in Hand Lulu und Frau Leonie alſo nichts für ungutFriz und noch eins hab Geduld mit der Kleinen ſie iſt faſt
i ein Kind und liebt Dich mehr als ihr Leben

Stumm drückt Fritz die Hand ſeines Schwiegervaters dann
ſpringt er elaſtiſch die Stufen der Veranda hinab und eilt
ſeiner Gattin mit faſt ſtürmiſcher Zärtlichkeit entgegen doch
Lulu ſieht auch hierin nur die Freude die wie ein Abglanz
auch auf den Gruß fällt mit dem Leonie die Hand des Mannes
ergreift Jhnen nach folgt Toni am Arm der Tante Hannchen

die J aufgelöſt vor Hitze und Ermattung doch den kleinen
nicht von der Hand läßt

pa i b ſeſchwommen auf Tante Lonis Abeſt Angh in Vahee Cohrggel nte Lon m

Freitag 9 December 1898

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Ferordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöthenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familienlätter und Der Sauernfrennd

Bei der engeren Wahl werden 329 Stimmzettel abgegeben wovon 3
unbeſchrieben ſind ſo daß 326 giltige Stimmen verbleiben und 164 die
abſolute Mehrheit beträgt Es erhalten Abg Schmidt Elberfeld 195 Abg
Baſſermann 123 Abg Singer 4 Abg Cramer 3 Abg Ahlwardt
1 Stimme Heiterkeit

Abg Schmidt Elberfeld iſt ſomit gewählt und erklärt Jch nehme
die Wahl dankend an vBeifall

Es folgte die Wahl der Schriftführer Gewählt wurden die Ab
geordneten v Normann Pauly Haſſe Paaſche Braun Krebs Hermes
Graf Kwilecki Zu Quäſtoren wurden ernannt die Abgg Dr Rintelen
Centr und Münch Färber nat lib Nachdem ſomit der Reichstag

conſtituirt war nahm
Präſident Graf v Balleſtrem das Wort und erklärte daß er dem

Kaiſer von der Conſtituirung Mittheilung machen werde und gedenkt
dann der inzwiſchen verſtorbenen Mitglieder des Hauſes der Abgg Dr
v Cuny nat lib Bieſantz freiſ Volksp v Plötz conſ und
v d Decken Welfe Das Haus erhebt ſich zum ehrenden Andenken an
die Verſtorbenen von den Sitzen Darauf ſagte der Präſident Meine
Herren Noch einen großen Verluſt hat das Vaterland und mit ihm der
Reichstag erlitten Der erſte Kanzler des deutſchen Reiches der geniale
Staatsmann der beim Entſtehen deſſelben in hervorragender Weiſe mit
gewirkt hat Fürſt Otto v Bismarck die Anweſenden erheben ſich von
den Sitzen die Social demokraten haben den Saal verlaſſen
iſt wie Jhnen Allen bekannt durch die Vorſehung zu einer
Zeit abberufen worden wo kein Reichstag verſammelt war und ſelbſt kein
Reichstag exiſtirte welcher an der Bahre des großen Todten dem Schmerze
und der Trauer hat Ausdruck geben können der die Vertreter des deutſchen
Volkes im Namen dieſes deutſchen Volkes erfüllte Jn ſehr dankens
werther Weiſe hat zwar ein Mitglied des früheren Präſidiums des Reichs
tags unſer ſehr verehrter Kollege Dr Spahn dieſem Mangel abzuhelfen
ſich bemüht und wir ſind ihm dafür zu vielem Danke verpflichtet Jedoch
kann dieſer Umſtand den neugewählten Reichstag nicht davon entbindennoch vor dem Eintreten in ſeine geſchäſtliche Thätigkeit ſeinem Schmerze

und ſeiner Trauer über den Verluſt dieſes großen Deutſchen feierlich Aus
druck geben Wenn ſchon die Pietät für den großen Todten alle
Angehörigen des deutſchen Reiches anweiſt das Andenken an ſeine
unſterblichen Verdienſte um das deutſche Vaterland zu ehren und dieſer
Ehrung einen feierlichen Ausdruck zu geben ſo tritt für die Mitglieder des
Reichstages noch ein Grund beſonderer Dankbarkeit hinzu Wenn wir als
Vertreter des deutſchen Volkes tagen ſo haben wir dies in erſter Linie dem

Es iſt eine geſchichtlicheverew Kanzler zu r BeifallTh a daß die Saft auf delcher der Reichstag beruht das Wahl

geſetz auf Grund deſſen die Abgeordneten gewählt werden lediglich dem

maßgebenden Einfluß des erſten Kanzlers zu verdanken iſt rſt Bis
marck war ein großer gewaltiger Staatsmann der ſich die höchſten Ziele
zur Einigung und zum Wohle des Vaterlandes geſetzt hat Daß er bei
der Wahl der Mittel um dieſes Ziel zu erreichen ſowohl mit Parteien
als auch mit Perſonen dieſes hohen Hauſes in ſcharfe Konflikte gekommen
wer könnte es leugnen Jedoch auch für Diejenigen welche dem großen
Kanzler in dieſen Konflikten ſcharf gegenübergeſtanden haben liegt kein
Grund vor dem großen Todten eine feierliche Ehrung zu verweigern
Die Majeſtät des Todes verklärt Alles Was Parteien und
Perſonen aus unſerer Mitte an dem Fürſten Bismarck bei
ſeinen Lebzeiten bekämpft haben iſt ſoweit es perſönlicher
Natur mit ſeiner ſterblichen Hülle begraben Das Andenken des Fürſten
Bismarck ſteht vor uns als das des großen Staatsmannes des hervor
ragenden Mitbegründers und Ausnützers der unſterblichen Siege unſeres
unvergleichlichen Heeres Beifall und nach den Siegen des Erhalters
eines Jahrzehnte lang dauernden ſegensreichen Friedens So ſteht das
Bild Ottos v Bismarck vor unſerer Seele Unter dieſes Bild könnte
man die Jnſchrift des römiſchen Dichters ſetzen Quis tot sustineat
quis tanta negotia solus e Zur Ehrung des verſtorbenen
großen Kanzlers haben Sie ſich erhoben Jch konſtatire dies daß der
Reichstag dieſe Ehrung dem großen Kanzler erwieſen hat Beifall

ie nächſte Sitzung findet Montag ſtatt Tagesordnung Etat

Lachend hebt der Major ſein altkluges Enkelkind in die
Höhe

J Du kleiner Gernegroß Angſt ſoll ich haben Nein
mein Jungchen aber mit den Armen allein geht s Schwimmen
nicht mehr und das verdammte Reißen in meinen Beinen
verbietet mir s und unſer Onkel Doktor auch ins Waſſer zu
gehen

Goßpapa warum macht der Onkel Doktor Dir nicht ein
Paar neue Beine

Ja mein Hanſel das wollen wir ihn mal fragen
recht wär s mir ſchon und dann ſchwimmſt Du mit Deinem
alten Großpapa um die Wette

Leonie hat Lulu verlaſſen und den Arm um Tante
Hannchens Schultern legend ſagt ſie ſchmeichleriſch

Nicht wahr Tante Hannchen es iſt heute zu heiß am
Strande ich ſchlage vor wir nehmen unſere Frühſtücks
ſtullen und gehen in den Wald Vetter Fritz aber lieſt uns
den verſprochenen Wildenbruchſchen Roman Das wandernde
Licht vor Sind auch Sie damit einverſtanden Lulu

Gewiß ich freue mich ſchon ſehr darauf Bitte Fritz
ſorge Du dafür daß das Mädchen uns die Hängematten
nachbringt

Und ich ſagt Tante Hannchen werde die Sorge für
das Frühſtück übernehmen Komm Fritzchen Du mußt mir
noch den Wein herausgeben damit weiß ich nicht Beſcheid

Na dann amüſirt Euch Kinder und guten Appetit
ſagt der alte Major Jch habe mich geſtern Abend mit
einem alten lange nicht geſehenen Jugendfreund zum Früſchoppen
verabredet wir wollen noch einmal alte halbvergeſſene Jugend
erinnerungen heraufbeſchwören Auf Wiederſehen meine
Damen beim Diner

Als Fritz gefolgt von dem Mädchen den Wald betritt
bietet ſich ihm ein reizender Anblick

Leonie ganz eingehüllt in weiße duftige Spitzen die langen
welligen Haare gelöſt wie ein ſchwarzer Mantel um ſie her
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Politiſche Aeverſicht
Deutſches Reich

v BVerlin 7 December Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin ſind geſtern Abend wieder in Potsdam eingetroffen Heute
Morgen empfing der Kaiſer den General à la suite Generalmajor
v Keſſel und den Hofprediger Keßler und hörte darauf den Vortrag des
Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus Später
empfing der Kaiſer den Unterſtaatsſekretär im Miniſterium der Oeffent
lichen Arbeiten Wirkl Geh Rath Fleck und den Rector magnißeus der
u Wilhelms Univerſität Profeſſor Dr Waldeyer Der Kaiſer
oll wie Londoner Hofkreiſe aus Berlin erfahren haben wollen die Abſicht
haben den Kronprinzen im nächſten Jahre über den Ozean zu ſchicken
Der Kronprinz würde im ſtrengſten Jnkognito ganz Amerika bereiſen
und ungehindert von irgend welchen Rückſichten der Etikette alle Eindrücke
friſch und unvermittelt auf ſich wirken laſſen können

Die Thronrede des Kaiſers wird in ſehr beachtenswerther
Weiſe in Frankreich beurtheilt Jhre Einzelheiten bieten ja unſeren
Nachbarn im Weſten naturgemäß wenig Stoff zu anerkennender oder ab
fälliger Beſprechung aber ihr Geſammtcharakter findet bei einem der ein
flußreichſten Pariſer Blätter eine ſympathiſche Würdigung Der Figaro
vergleicht heute wie aus Paris telegraphirt wird die Thronrede
Kaiſer Wilhelms mit der Botſchaft MeKinleys und ſagt man
würde in der Thronrede vergeblich jene anmaßenden Geſinnungen ſuchen
die die Botſchaft kennzeichneten Die Rede des Kaiſers ſei ſehr weiſe
maßvoll und von praktiſchem beinahe utilitärem Geiſte erfüllt Die Bot
ſchaft MeKinleys ſei faſt monarchiſch die Thronrede dagegen vom Gefähl
demokratiſcher Fürſorge beſeelt Der Siecle erklärt falls die Friedens
konfernz wirklich den gegenwärtigen Zuſtand der Dinge aufrecht er
halten ſollte ſo würde dies die Begeiſterung der Franzoſen für das
Bündnißz mit Rußland ſehr abkühlen Das Lob das franzöſiſche
Blätter der Rede zollen wird über die wahre Geſinnung der Pariſer
Blätter nicht täuſchen Namentlich der Figaro zeichnet ſich durch dreiſte
Scherze und Spottbilder auf Deutſchland und den Kaiſer ſo aus daß
man ſich über die Bereitwilligkeit des offiziöſen Drahts die Kundgebungen
dieſes Blattes ernſt zu nehmen und zu verbreiten nur wundern kann
Die Bemerkungen des Siécle ſind ebenfalls nicht der Rede werth
Was die Abrüſtungsnote bedeutet brauchte man in Paris ſicherlich nicht
erſt aus einer Kundgebung der deutſchen Regierung zu erfahren Und
daß Rußland auch nicht die Knochen eines einzigen Koſaken an die Wieder
vereinigung Elfaß Lothringens mit Frankreich ſetzt ſollte man jenſeits der
Vogeſen zur Genüge wiſſen

Zur Deckung der Reiſekoſten des Kaiſers auf der Fahrt
nach Paläſtina ſollte nach der Frkf Ztg dem Landtage eine be
ſondere Vorlage zugehen Die D iſt zu der Erklärung autoriſirt
daß dies Gerücht ein irrthümliches iſt Es iſt in den maßgebenden
Regierungskreiſen von der Abſicht einer ſolchen Vorlage nichts bekannt
Die Voſſ Ztg beſpricht in ihrem heutigen Leitartikel Die Koſten der
Orientfahrt die Angelegenheit und ſagt nachdem auch darauf hingewieſen
worden daß der Kaiſer nicht nur als König von Preußen ſondern auch
als Oberhaupt der deutſchen Nation gereiſt ſei nicht alſo blos Preußen
vielmehr auch das deutſche Reich zu den Koſten heranzuziehen wäre am
Schluſſe Jn der Erwartung geſteigerter Bedürfniſſe der Hofhaltung iſt
kurz nach der Thronbeſteigung des heutigen Kaiſers die Civilliſte um
31 Millionen Mark jährlich erhöht worden ſo daß ſie ſeither
15719 296 Mark beträgt Vei dieſer Bewilligung wurde bereits
auf größere und koſtſpieligere Reiſen des Kaiſers Rückſicht ge
nommen Es müßte daher Befremden erregen daß gleich
wohl die Koſten der Orientfahrt des Kaiſerspaares jetzt auf
die Staatskaſſe übernommen werden ſollen Geſchähe das ſo würde da
mit eine unbequeme Kritik an ſolchen Maßnahmen der Hofhaltung gerecht
fertigt die bisher der Kritik darum entzogen waren weil die Verwendung
der Einkünfte des Hofes der politiſchen Verantwortlichkeit entrückt iſt
Der Nachtheil den die Deckung der Reiſekoſten aus öffentlichen Mitteln
mit ſich brächte wäre durch die Erleichterung der Lage der Hofkaſſe ſicher
lich nicht aufgewogen Weil aber hier die Jmponderabilien ſo gewichtig
ſind daß kein leitender Staatsmann ſie vernachläſſigen kann iſt zu er

wallend liegt wie ein Bild von Alma Tadema in der leiſe
ſich hin und her ſchaukelnden Hängematte

Lulu aber und Toni ſtehen noch an den Stamm einer
alten zerklüfteten Eiche gelehnt Toni in ihrer roſigen Schön
heit einem Maienröslein gleichend während Lulu in ihrem feinen
hellblauen Kaſchmirgewand mit den rothgoldenen Locken faſt
von überirdiſcher Schönheit ſtrahlt auch ſetzt ſind ihre Wangen
blaß und die großen Augen ſehen voll ſchwärmeriſcher Gluth
ſehnſüchtig über die rollenden Wogen

Gut daß Sie kommen Vetter Fritz wir haben alle ſo
ſcheußlichen Hunger unſere Zungen ſind ſchier gelähmt und
unſer Geiſt dazu Bitte bitte mir erſt ein Glas des funkeln
den Weins ich fürchte zu verdurſten

Mit Vergnügen Frau Leonie Und mit dem eleganten
ſilbernen Taſchenkorkzieher öffnet Fritz die dem Korbe entnommene
Flaſche und füllt den grünen Römer den er Leonie darbietet

Toni aber packt emſig die feinen Schnittchen aus dieappetitlich garnirt ihr auf ſilbernen Teller entgegenlachen

So behaglich ſchmauſend und trinkend findet ſie Tante
Hannchen die noch erſt den kleinen Hanſel in ſein Bettchen
gelegt hat damit er ſeine erſten Triumphe als Schwimmer

ausſchläft te

2

Lulu hatte unerträgliches Kopfweh und lag bei herabge
laſſenen Jalouſien in ihrem Schlafzimmer mit geſchloſſenen
Augen eine bleiche Roſe

Tante Hannchen war ſelbſt nach der Apothete geeilt um
die vom Arzt verordneten Pulver zu holen als ſie dieſelben
brachte ging Toni auf leiſen Sohlen zu ihrer Schweſter hinein
um ihr das Pulver einzugeben

Jch danke Dir liebſte Schweſter und nun noch eine
Bitte laßt mich jetzt ruhig allein und macht den vielbeſprochenen
Ausflug nach der Grotte Jch möchte nicht daß all die ſchönen
Pläne durch mich geſtört würden

Lulu Liebling wir ſollten ohne Dich dieſe lohnendſte
aller Partien machen Nein Herzchen doch da kommt
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warten daß die Meldung des Frankfurter Blattes ſich als irrig heraus
ſtelle Wenn der Haus miniſter den Wunſch gehegt haben ſollte daß ihm
der Landtag eine Sorge abnehme ſo werden jedenfalls die Staats
miniſter rechtzeitig Einwendungen erhoben haben die im öffentlichen
Intereſſe liegen und gerade angeſichts der Reichsverdroſſenheit jeden

die Koſten der Orientfahrt auf die Staatskaſſe abzuwälzen
eten

Freitag

7 Zu Thronrede und den Reichstagsvorlagen ſchreibt die
Nordd Allg Ztg Die Thronrede hat nicht den Geſetzentwurf über

die privaten Verſicherungsunternehmungen erwähnt Dieſer wird dem
Reichstage in dieſer Seſſion ſehr wahrſcheinlich noch nicht zugehen Die
Reichsregierung wird ein Gutachten ſeitens des Verſicherungsbeirathes und
anderer berufenen Körperſchaften abwarten und den Entwurf eventuell noch
Aenderungen unterziehen Es iſt übrigens verfehlt aus dem Umſtande daß
die Thronrede nur gewiſſe Vorlagen erwähnt zu ſchließen daß alle er
wähuten Vorlagen gleich in der erſten Seſſion des Reichstages erledigt
werden ſollen oder daß außer den erwähnten keine anderen Vorlagen dem
Reichstage zugehen würden So befindet ſich eine lex Heinze in Aus
arbeitung und wird dem Reichstage zugehen

Graf von Balleſtrem, der neue Reichstags präſident iſt
am 5 September 1834 zu Plawniowitz in Oberſchleſien geboren ſteht alſo
jetzt im 63 Lebensjahre Er widmete ſich zunächſt der militäriſchen Lauf
bahn und machte den Krieg von 1866 als Premierlieutenant den Krieg
1870/71 als erſter Adjutant der 2 Kavalleriediviſion mit Ein Sturz vom
Pferde zwang ihn den Abſchied zu nehmen Jm Jahre 1872 wurde er
in den Reichstag gewählt wo er alsbald als Mitglied der Centrumspartei
eine hervorragende Rolle insbeſondere in den Kulturkampfdebatten ſpielte
1890 wurde er zum erſten Vicepräſidenten des Reichstags gewählt ſchied
aber mit der Auflöſung im Jahre 1893 einſtweilen aus dem
parlamentariſchen Leben aus da er mit ſeiner Stellungnahme zu Gunſten
der damaligen Militärvorlage ſich in Gegenſatz zur Centrumsfraktion
geſetzt hatte Diesmal wurde er wiederum als Kandidat aufgeſtellt und
in Lublinitz gewählt Graf Balleſtrem bekleidet auch die Würde eines
päpſtlichen Kämmerers

Abg Munckel hat folgenden Geſetzentwurf im Reichstag be
antragt Einziger Artikel Hinter den S 55 der beſtehenden Strafprozeß
ordnung iſt folgende Beſtimmung neu hinzuzufügen S 55a Begrüudet
der Jnhalt einer periodiſchen Druckſchrift den Thatbeſtand einer
ſtrafbaren Handlung für welche nach S 20 Abſatz 2 des Geſetzes über die
Preſſe vom 7 Mai 1874 der verantwortliche Redakteur als Thäter
haftet ſo ſind Verleger Redakteur und Drucker ſowie deren zur Herſtellung
der Druckſchrift verwendetes Hülfsperſonal berechtigt das Zeugniß über
die Perſon des Verfaſſers und Einſenders zu verweigern

Die Friedenspräſenzſtärke ſoll nach dem dem Reichstage
zugegangenen Geſetzentwurfe vom 1 Oktober 1899 ab allmählich derart
erhöht werden daß ſie im Laufe des Rechnungsjahres 1902 die Zahl
von 502506 Gemeinen Gefreiten und Obergefreiten erreicht und in dieſer
Höhe bis zum 31 März 1904 beſtehen bleibt Am Schluſſe des Rech
nungsjahres 1902 ſollen 625 Jnfanterie Bataillone 482 Eskadrons
574 r I ren 38 Fuß Artillerie Bataillone 26 PionierBataillone 11 Bataillone Verkehrstruppen und 23 Train Bataillone be
ſtehen Jn den einzelnen Rechnungsjahren unterliegt die Erhöhung der
Friedenspräſenzſtärke ebenſo wie die Zahl der Stellen für Offiziere Aerzte
Beamte und Unteroffiziere der Feſtſtellung durch den Reichshaushaltsetat

Zur Ausweiſungsfrage hatte ſich das B angeblich
aus OeſterreichUngarn ſchreiben laſſen Graf Thun und die gemeinſame
Regierung OeſterreichUngarns ſeien in vollkommenem Einvernehmen über
Gegenmaßregeln bei Fortſetzung der Ausweiſungen aus Preußen was
dann in dem angeblichen Briefe wie folgt weiter erläutert wird Das
Auswärtige Amt konnte ſich um ſo eher den Anſchauungen des Grafen
Thun anſchließen als auch die deutſche Reichsregierung die preu
ſiſchen Ausweiſungen nicht billigt und Fürſt Hohenlohe aus
ſeiner Anſicht in dieſer Beziehung der Wiener Regierung gegenüber kein
Hehl gemacht hat Nun erklärt die Nordd Allg Ztg in einer
offenbar halbamtlichen Notiz ſie ſei zu der Frklärung ermächtigt daß die
Behauptung der Reichskanzler habe der Wiener Regierung zu erkennen
gegeben daß er die jüngſten Ausweiſungen öſterreichiſcher Staatsangehöriger
aus Preußen nicht billige un wahr iſt

Die ſozialdemokratiſche Fraktion beſchloß laut Meldung
des Vorwärts in ihrer geſtrigen Sitzung in Bezug auf die Reichs
tagsdiäten die früher bezahlten Sätze beizubehalten beim Wohnungs
geldzuſchuß jedoch eine kleine Erhöhung vorzunehmen Richtig wird
hierzu bemerkt Sollte nicht die vorſtehende Mittheilung von den ſozial
demokratiſchen Reichstagsdiäten die Regierung erneut zur Prüfung der
Frage veranlaſſen ob es thunlich iſt den Reichstagsabgeordneten noch
länger Diäten vorzuenthalten

Frankreich
Paris 7 December Nach den bekannten Säbelraſſelreden

einer Reihe Miniſter und Politiker in England hat jetzt ein hoher eng
liſcher Würdenträger eine ſolche Rede ſogar auf franzöſiſchem
Boden gehalten Bei der geſtrigen Feier des 25 jährigen Beſtehens der

Handelskammer in Paris ſagte der engliſche Botſchafter
Sir Edmond Monſon Folgendes Die vielen in England in letzter
z gehaltenen Reden haben die Franzoſen mißgeſtimmt Aber zu

nrecht Die Parlamentsmitglieder gaben während der Ferien ihren
Wählern über die Ausübung ihres Mandates Rechenſchaft Dabei
mußten ſie auch die durch die Ereigniſſe im Sudan geſchaffene Lage
beſprechen Das war vielleicht nicht opportun aber Europa und
Amerika erhielten dadurch den ſicherſten Beweis daß die Regierung
in dieſer Frage nicht eine Partei ſondern das ganze Volk
vertrat Sagen wir frei heraus daß Niemand jetzt mehr daran
glaubt daß wir noch bereit ſind entgegenkommende aber unpolitiſche Zu
geſtändniſſe zu machen Der Redner ſpricht ſeine Freude über die handels
politiſchen Vereinbarungen mit Frankreich aus deſſen ſchutzzöllneriſche
Politiker er indeſſen bedauert Er begrüßt beifällig das neue
franzöſiſch italieniſche Handelsabkommen das nur der Sache

Fritz Denk Dir Schwager Fritz was Lulu für thörichte Ge
danken hat wir ſollten ohne ſie die Partie machen

Fritz v Trautenau kniet am Bette ſeines jungen Weibes
und Lulus Hand ergreifend drückt er dies ſchmale kalte Händ
chen zärtlich an ſeine Lippen dann ſagt er vorwurfsvoll

Lulu liebe Lulu kannſt Du wirklich glauben daß ich
Dich verlaſſen würde wenn Du leideſt Biſt Du ſo grauſam
zu Deinem Fritzi haſt Du ihn gar nicht mehr lieb daß Du
ihn ſo bitter bitter kränken kannſt

Toni hatte leiſe das Zimmer verlaſſen und leiſe fällt die
Thür hinter ihr ins Schloß ſie weiß das iſt der beſte Arzt
für Lulus Schmerzen Wenn auch dieſe niemals geklagt nie
über die bangen Zweifel die ihr Herz durchwühlten geſprochen
ſo war es doch auch Toni nicht entgangen wie das ſchönetraute Glück dieſer jungen Ehe jetzt öſter und immer öfter durch

Mißklänge geſtört wurde Und wenn Rudi lachend ihre Be
fürchtungen daß Leonie die Schuld daran trüge zerſtreuteimmer wieder tauchte dieſer Gedanke in ihr auf Auch auf

ihre zarten Andeutungen zu Lulu wurde ihr kein anderer Be
ſcheid denn dies ſchwache junge Weib duldete auch ſchweigend
ohne zu klagen

Mir fehlt nichts nur meine Nerven ſind überreizt von
dieſem tollen Geſellſchaftstreiben denke gar nichts anderes
Toni ich bin krank krank Schweſterlein Warte nur wenn
wir aus Kranz heimkehren bin ich wieder der alte luſtige
Singvogel

Und mit einem Schein des alten lieben Lächelns legte
Lulu die Arme um den Leib ihrer treuen Schweſter

Noch immer kniet Fritz vor ſeinem Weibe und ein Strom
von Liebe und Erbarmen fließt über ſeine Lippen und mit
gierigem Verlangen lauſcht Lulu Ein zitterndes Glücks
verlangen überfliegt den jungen Leib Weit öffnet ſie die
weißen vollen Arme und birgt das theure Haupt des geliebten
Mannes an ihr jubelndes hochklopfendes Herz

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
des Friedens der Ausdehnung des Handels überhaupt und dem Ge
deihen jeder der Nationen förderlich ſein könne Ebenſo werde die
Pariſer Ausſtellung im Jahre 1900 ein mächtiger Faktor des
Friedens ſein Der Vorſchlag des Zaren bemerkte der Botſchafter
ferner werde in England gut aufgenommen welches Land obgleich esgegen Landkrieg geſchützt x i keinen auf Angriff gerichteten Wunſch

nähre Wir freuen uns ſagte der Redner alsdann im Jntereſſe
des allgemeinen Handels der kolonialen Ausdehnung Frankreichs
Wir wollen daß die Franzoſen glauben daß wir keine Animoſität gegen
fie empfinden wie wir glauben daß ſie keine gegen uns hegen Unſer
Verlangen iſt daß die Franzoſen über die ſchwebenden Streitfragen mit
uns ohne den Hintergedanken verhandeln einen diplomatiſchen Sieg zu
erringen Jch hoffe daß die Regierungen dieſe Anſchauungen theilen
und verlange daß ſie die für eine ſtolze Nation unduldbare Politik
der Nadelſtiche einſtellen Ein Manöver dieſer Art ſehe ich in dem
neuerdings gemachten Vorſchlag Unterrichtsanſtalten zum Wettbewerb mit
den unſerigen im Sudan zu gründen Derartige Herausforder
ungen könnten uns zu Maßnahmen bewegen die wenn ſie auch
von einem ſehr großen Theil Englands günſtig aufgenommen würden
nicht eben den Empfindungen Frankreichs entſprechen

Die Rede hat hier ſehr überraſcht und beunruhigt Die Blätter er
klären ſie entweder als ſchreiende Jndiskretion oder als ein Zeichen daß
das Verhältniß zu Frankreich noch viel geſpannter ſei als angenommen
wird Man iſt ſehr neugierig wie ſich Frankreich zu dieſer neuen
Demüthigung durch eine öffentliche Strafpredigt des accreditirten Bot
ſchafters verhalten wird Die chauviniſtiſchen Blätter der Jntranſigeant
voran verlangen bereits Monſons Abberufung Thatſächlich hat man in
der Monſon ſchen Rede die Antwort auf des Admirals Fournier Touloner

Anſprache zu erblicken Monſon nannte das Vorhaben der Errichtung
franzöſiſcher Schulen im Sudan ein gegen Englands Unternehmungs
geiſt gerichtetes mesquines Manöver und dazu applaudirte das
n Auditorium überaus lebhaft Welche Konſequenz Monſons Rede
haben wird hängt jetzt davon ab ob die franzöſiſche Regierung erklärt
jener Deloncle ſche Schulen Errichtungsvorſchlag ſei als die Jdee einer
Privatperſon unverbindlich oder ob Delcaſſé ſich offen dazu bekennt
Deloncle vorgeſchoben zu haben Man wird verſuchen den Zwiſchenfall
morgen auf die Kammertribüne zu bringen doch nur mit Zuſtimmung
der Regierung Deloncle ſeinerſeits erklärt ſein Vorhaben erfahre durch
die Monſon ſche Rede keine Abänderung Die Jdee habe ſeit der erſten
Anregung weſentliche Fortſchritte gemacht Der kulturelle Zweck ſei offen
kundig die Förderer des Unternehmens würden die Sache nicht aufgeben

Der Figaro macht heute darauf aufmerkſam daß ſelbſt wenn
der Kaſſationshof den Rekurs Picquarts zurückweiſt dieſem innerhalb
drei Tagen der Widerſpruch zuſteht auch dann wäre alſo die Verhandlung
des Kriegsgerichts am Montag unmöglich Nach dem Siecle beſteht
die Abſicht bei der Neuwahl des Kammerpräſidenten im Januar die
Kandidatur Briſſon s wieder aufzuſtellen zum Dank für ſeine Ent
ſcheidung der Reviſion des Dreyfus Prozeſſes Die heute begonnene Ver
nehmung des Unterſuchungsrichters Bertulus vor dem Kaſſationshof
dürfte die ganze Woche dauern Der von Picquart als Zeuge vorgeladene
General Leclerc reiſt heute von Tunis nach Paris ab Morgen Abend
findet ein neues Proteſtmeeting ſtatt Daſſelbe iſt einberufen von
Anatole France Mirbeau den Profeſſoren Duclaux Réclus Giry Delbet
Briſſaud Havet c

Aus der Amgebnung
Piesdorf 7 December Der Kaiſer wird noch in dieſem

Der als Gaſt des Hausminiſters v Wedel Piesdorf nach Piesdorf
ommen

Bitterfeld 7 December Raubanfall Sittlichkeits
attentat Jn den Abendſtunden zwiſchen 7 und 8 Uhr befand ſich die
Ehefrau des auf der deutſchen Grube wohnhaften Buchhalters H auf
dem Nachhauſewege und war bis in die Nähe der hinter der Mundt und
Myliusſchen Fabrik führenden Kleinbahn gekommen als ſie plötzlich von
drei Männern überfallen wurde Dieſelben hatten es auf die Baarſchaft
der Frau abgeſehen und zerriſſen der Frau die Kleidungsſtücke Durch die
Hilferufe der Ueberfallenen wurden einige Bewohner der nahe gelegenen
Häuſer aufmerkſam und eilten zu Hilfe Die Wegelagerer ergriffen deshalb
die Flucht Leider ſind dieſelben bis jetzt noch nicht ermittelt Sodann
kam dieſer Tage in die Wohnung des Arbeiters J ein fremder Mann
Die drei Kinder waren allein anweſend während die Mutter ſich auf einer
der nahen Kohlengruben befand und der Vater ſeiner täglichen Arbeit
nachgegangen war Der Fremde gab den beiden jüngeren Knaben kleinere
Geldſtücke wofür dieſe ſich Zucker kaufen ſollten An dem zwölffährigen
Mädchen welche er durch Ueberreichung eines 50Pfennigſtücks ſeinen Lüſten
gefügig machen wollte verſuchte er ein Sittlichkeitsverbrechen Das Kind
c jedoch um Hilfe Es gelang den Lüſtling zu erwiſchen und zu ver

aften

r Eilenburg 7 December Unfall Der Fabrikarbeiter Otto
Klauß trat mit einem ſchweren Bündel naſſen Kattunzeuges beladen
beim Aufgang zur Treppe auf herabhängende Stücke er kam infolge
deſſen ins Stolpern und ſtürzte rückwärts herab wobei er eine ſo ſchwere
Verſtauchung des Rückgrats erlitt daß ſeine Unterbringung in der Klinik
zu Halle nöthig wurde

Manoösfeld 7 December Das Johanniter Siechenhaus
hatte am Sonnabend hohen Beſuch Es fand in demſelben eine Convent
ſitzung ſtatt An dieſer betheiligten ſich die Herren Commendator Excellenz
Graf Wartensleben Amtsrath v Schwarz Braunſchweig Landrath Graf
v Wartensleben Genthin Oberkammerherr von Rothenhan Weimar Land
rath Frhr v d Recke Schloß Mansfeld Excellenz v Wedel Piesdorf
Geheimrath v Hahnſtein Heiligenſtadt Baron v EllerEberſteinMorungen
Die Herren waren auf dem gaſtlichen Schloß Mansfeld abgeſtiegen

Wengelsdorf 7 December Schutz vor Hochwaſſer Faſt
alljährlich werden unſere Nachbargemeinden Craßlau und Leina vom
Hochwaſſer heimgeſucht Um die allzugroße Ueberſchwemmungsgefahr für
die dicht an der Saale gelegenen beiden Ortſchaften etwas zu vermindern
iſt von der königlichen Waſſerbau Jnſpektion in Naumburg ein Projekt
ausgearbeitet worden wonach eine ſchon lange an der alten Saale vor
handene aber verfallene Deichanlage wieder ordnungsmäßig hergeſtellt
werden ſollte Es fand deshalb geſtern hier eine Verſammlung der Ge
meindevertretung von Wengelsdorf Craßlau und Leina ſtatt an welcher
der königliche Landrath Geheimrath von Richter und der königliche Waſſer
bauJnſpektor Geheimer Baurath Boss theilnahmen Es wurde be
ſchloſſen die projektirte Deichanlage vorderhand noch nicht auszuführen
ſondern es vorerſt einmal mit Brücken und Wegebau zu verſuchen was
auf eine Weiſe geſchehen ſoll wodurch die Fluthen bei Ueberſchwemmungen
von den gefährdeten Orten abgelenkt werden ſollen Das neue Projekt
wird von der königlichen Waſſerbau Jnſpektion in Naumburg aus
gearbeitet

r Lützen 7 December Blutvergiftung Geſtern verletzte ſich
die Ehefrau Minna Schultze beim Aufhängen der Wäſche an einem
roſtigen Wäſchehaken die rechte Hand erheblich Die durch das Waſchen
ohnehin aufgeriebene Hand ſowie der ganze Arm ſchwoll bald darauf
derart an daß ärztliche Hülfe nöthig wurde Jnfolge Verſchlimmerung
machte ſich die Aufnahme der Genannten in die Klinik zu Halle nöthig
wo Blutvergiftung konſtatirt wurde

Weiſzenfels 7 December Unfall mit tödt lichem Aus
gange Unterſchlagungen Heute Morgen verunglückte ein Knecht
des Herrn Rittergutsbeſiers Bartels auf Rittergut Langendorf indem
er beim Rübenfahren unter den ſchwer beladenen Wagen gerieth Der Tod
trat auf der Stelle ein Vor einiger Zeit wurde der Reiſende einer
hieſigen Firma in Folge von Unregelmäßigkeiten plötzlich entlaſſen Wie
uns aus gut unterrichteter Quelle mitgetheilt wird ſollen bis jetzt Unter
ſchlagungen in Höhe von 4000 Mk ermittelt worden ſein

Naumburg a 7 December Hochherzige Schenkung
Die am 4 ds Mts verſtorbene Reichsgräſin v Hoffmannsegg hat
das ihr gehörige Hotel zur Reichskrone nebſt Theatergebäude der Stadt
Naumburg als Geſchenk vermacht Ruht auch auf dieſem Grundſtücke
eine hypothekariſche Schuld von 100000 Mk ſo bildet es immerhin eine
recht werthvolle Bereicherung des ſtädtiſchen Beſitzes Ferner hat die Ver
ſtorbene theils zu Leibrenten theils für gemeinnützige Zwecke Mittel zur
Verfügung geſtellt und namentlich der Stadt 32000 Mk r über
deren Verwendung oder Erhöhung vielleicht noch nähere Beſtimmungen
im Nachlaſſe ſich vorfinden Andere Fonds ſollen der Unterſtützung be
dürftiger Künſtler der haus wirthſchaftlichen Ausbildung von Bürgertöchtern
u ſ w dienen Soweit nicht einzelnen Perſonen Legate zuge ſind

u a ſoll jedes Pathenkind 300 M erhalten fällt im übrigen der
Nachlaß an eine Verwandte aus der eigenen Familie der Verſtorbenen

r Uftrungen 7 December Selbſtſchüſfe Der Arbeiter Chriſtian
Dreſſel war auf ein fremdes angeblich nicht eingefriedigtes Grundſtück
gerathen auf welchem Selbſtſchüſſe gelegt waren von denen ſich einer
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entlud D erlitt infolgedeſſen eine ſo erhebliche Schußverletzung der linken
Wade daß ſeine Aufnahme in die Halleſche Klinik behufs Entfernung der
eingedrungenen Rehpoſten erfolgen mußte

r Graffau 7 December Eine recht ſchwere Augenverletzung
erlitt der Landwirth Karl Fefſe dadurch daß demſelben durch heftiges
Zuſchlagen der Stallthür der Oberlichtflügel ins Geſicht fiel und ein
Splitter der Glasſcheibe ins rechte Auge drang Der Genannte befindet
ſich in der Halleſchen Klinik

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 December
Städtiſche Kommiſſionen
Petitionskommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 10 December d Nachmittags 6 Uh
in der Rathsſtube des Rathhauſes

Tagesordnung
1 Petition Dicker Werneburg
2 Petition Zeidler
3 Petition Bachrodt

Veſtätigung Die Wahl des bisherigen Stadtraths in Poſen
Herrn Schnackenburg zum beſoldeten Mitgliede des hieſigen
Magiſtrats iſt von dem Herrn Regierungspräſidenten zu Merſe
burg beſtätigt worden orausſichtlich wird die Einführung
der beiden neuen beſoldeten Stadträthe der Herren Reißner
bisher in Erfurt und Schnackenburg am 2 Januar 1899

erfolgen Zwar ſind bisher in der Regel am Tage nach Neujahr Sitzungen
der StadtverordnetenVerſammlung nicht abgehalten es wird diesmaljedenfalls aber eine Ausnahme gemacht ne eß im Jntereſſe der ord

nungsmäßigen Erledigung der Geſchäfte dringend zu wünſchen iſt daßdas Magiſtratskollegium ſobald als möglich wieder vollzählig beſetzt wird

zumal eine Vertretung zweier beſoldeter Stadträthe ohnehin ſchon zu ge
raumer Zeit ſtattfinden mußte

Schularztfrage Die zur Vorberathung der Schularztfrage ein
geſetzte gemiſchte Kommiſſion beſchloß ſich durch Zuwahl der Herren
Direktor der Francke ſchen Stiſtungen Geheimrath DDr Fries Dr meld
Schmid Monnard und Rektor Götze zu verſtärken Weiter wurde be
ſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen von allen Städten die neuerdings
in der Frage Beſchluß gefaßt haben das zur Beurtheilung der Sache
wichtige Material einzuholen Zu Berichterſtattern wurden die Herren
Stadtſchulrath Dr Krähe und Profeſſor Dr Kohlſchütter ernannt

Stadttheater Am Freitag gelangt zum erſten Male die Weihnachts
Ausſtattungskomödie Dörnröschen nach dem gleichnamigen Märchen
bearbeitet von C A Görner zur Aufführung Die Vorſtellung iſt im
Farbenabonnement 64 gelb Für Sonnabend iſt die letzze Aufführung
von Carmen in dieſer Saiſon in Ausſicht genommen

Thalia Theater Fräulein v Gordon wird am Freitag den
9 December die Gilberte in dem Pariſer Sittenbild Frou Frou zur
Darſtellung bringen Der Königl Schauſpieler Herr Adalbert Matkowsky
wird in einem zweiten Gaſtſpiel im Thalia Theater die effektreiche Rolle
des Kean zur Darſtellung bringen Jm ThaliaTheater herrſcht zur Zeit
emſige Thätigkeit um das Weihnachtsmärchen Die drei Wunderblumen
künſtleriſch wie techniſch ſo glanzvoll wie möglich herauszubringen Coſtumewie ſonſtige Ausſtattungsſachen befinden h in Arbeit Ferner läßt die

Direktion hierzu durchweg neue Dekorationen in dem Adolf Grüger ſchen
Atelier für Theatermaleren in Leipzig anfertigen

Freiwillige Gefinde Krankenkafſe Für die vom Geheimrath
Profeſſor Dr Weber vor ca 85 Jahren hier begründete freiwillige Dienſt
boten Krankenkaſſe beginnt mit dem 1 Januar 1899 wieder ein neues
Avonnements Jahr Es unterliegt wohl keinem Zweifel daß das Jnſtitut
nicht nur einem dringenden Bedürfniß unſerer Stadt und deren näherer
Umgebung abhilft ſondern auch als eine beſonders ſegensreiche den
Humanitäts Beſtrebungen der Gegenwart dienende Einrichtung betrachtet
werden darf Zum Belege deſſen braucht man ſich nur zu vergegen
wärtigen welche Schwierigkeiten einem großen Theil der Dienſtherrſchaften
bei der geeigneten Unterbringung und Pflege ihres erkrankten Dienſt
perſonals erwachſen ferner welche Beruhigung für beide Theile darin
liegt daß dem Perſonal im Bedürfnißfalle ſofort freie Behandlung und
Verpflegung bei einer Aufnahme in die Klinik zu theil wrrd Nichts erſcheint
daher auch verkehrter als etwa aus Sparſamkeitsgründen die Verſicherung
des Dienſtperſonals zu unterlaſſen die Erfahrung hat gelehrt daß
ſich ſolche Unterlaſſungen oft recht bitter rächen können Auf
ſolche Perſonen die dem Krankenkaſſenzwang unterliegen Verkäuferinnen
Kellner Hausdiener im Gewerbebetrieb 2c erſtreckt ſich das Abonnement
der freiwilligen Geſindekrankenkaſſe nicht Alle die ihre Dienſtboten bei
der gedachten Kaſſe verſichern wollen thun in ihrem eigenen Intereſſe gut
wenn ſie die Anmeldung mündlich oder ſchriftlich ungeſäumt bei dem
Verwaltungs Jnſpektor Ebhardt Magdeburgerſtraße 17 bewirken da das
Anrecht auf freie Kur und Verpflegung in den Kliniken erſt 14 Tage nach
Ablauf der Anmeldung beginnt Wegen des bereits im laufenden Kalender
jahr 1898 verſicherten Perſonals wird angenommen daß die Weiter
verſicherung alſo für das Kalenderjahr 1899 von den d
gewünſcht wird falls eine Abmeldung nicht bis Ende des laufenden Jahres
erfolgt Endlich empfiehlt es ſich noch zur Vermeidung von Schwierig
keiten beim Austragen der großen Anzahl Abonnements Scheine jede
Wohnungsveränderung vorgedachter Stelle ſogleich mitzutheilen auch den
Abonnementsbetrag und zwar in der erſten Hälfte des Januar n J

für den Boten bereit zu halten
Der Verein deutſcher Chemiker iſt ſeit längerer Zeit auf An

regung ſeines Berliner Bezirksvereins der r der Stellen Ver
mittelung näher getreten und hat im Oktober d J ſeine ſämmtlichen
Bezirksvereine zu einer Aeußerung über dieſe Angelegenheit beſonders über
den Berliner Entwurf aufgefordert Der Bezirksverein Sachſen
Anhalt hat nun auf Grund der in einer Verſammlung ſeiner Mitglieder
gepflogenen Berathung für welche Herr Dr Ernſt Erdmann Halle das
Referat übernommen hatte dem Hauptverein eine Denkſchrift als Material
zur weiteren Behandlung überwieſen In derſelben wird zunächſt dem
Gedanken der Einrichtung einer Stellenvermittelung von Vereinswegen zu
geſtimmt Der Bezirksverein ſieht darin ein Mittel Anſehen und Be
deutung des Vereins ſowohl für ſeine Mitglieder als auch für die
chemiſche Jnduſtrie ſowie ſeine Mitgliederzahl zu heben

Der Evangeliſche Laurentiner Jugend Verein gedenkt
Sonntag um 71 Ühr einen Familienabend im Weißbierſalon zu
veranſtalten an welchem u v a Herr Oberlehrer Dr Geneſt einen
Vortrag halten wird Gäſte ſind freundlich willkommen Programw
10 PfgStädtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat November 1898

ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten len beziehen i auf die
leiche Berichtszeit des Vorjahres 236 230 Ochſen oder Bullen 570499 Kühe oder di 1323 1224 Kälber 1256 1256 Schafe 2932

Schweine O 0 Zicklein 279 243 Pferde An Schlachtgebühren
gingen dafür 16975,70 Mk 16032,05 Mk ein Für die Unterſuchung
der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere wurden 2047,50 Mk
2286,40 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren ein für den

Schlachthof 596,95 Mk 541,80 Mk für den Viehhof 87,70 Mk 64 45 M
an Futtergebühren für den Schlachthof 191,10 Mk 150,25 Mt für
den Viehhof 810,80 Mk 864,35 Mk Für die ter des von
auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 181,10 Mk 205,25 Mk en
Schaugebühren erhoben ferner wurden 25 Mark 25 Mark Eniritts
ebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für Miethe verkauftenVün er c ſind 287,95 Mk z verzeichnen Marktkarten wurden verkauft

für 176 Rinder 79 48 Kälber 284 215 Schafe und 1468 954
Schweine wofür 1187,30 Mk 736,70 Mk an Gebühren eingingen An
ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 00 Mk 31250 Mk zu verzeichnen
Von den geſchlachteten 6596 Thieren wurden 763 Thiere bezw Organe
oder Theile von Thieren beanſtandet 11,5 Procent Auf polizeiliche
Anordnung wurden von den beanſtandeten Thieren 9 ganz vernichtet und
zwar 3 Kühe 3 Schweine und 3 Pferde Auf die Freibank verwieſen
und unter Angabe des Grundes der Beanſtandung wurden verkauſta im rohen Zuſtande 3 Ochſen 41 Kühe 1 Färſen 1 Kalb
1 Schwein d im gekochten Zuſtande 1 Ochſe 2 Bullen 6 Kühe
9 Schweine Eine große Anzahl einzelner Organe oder Fleiſchtheile wurden
wegen Kraukheit beanſtandet und vernichtet Bei der Unterſuchung der
lebenden Schlachtthiere wurden der Sanitätsanſtalt überwieſen 2 Ochſen
2 Bullen 16 Kühe 3 Färſen Von auswärts wurden an friſchem Fleiſch
eingeführt 59 Rinderviertel 12 halbe Kälber 12 halbe Schafe 73
Schweine 149 Lebern und 4 Pferdeviertel davon wurden beanſtandet
und vernichtet 2 Rindslungen ſowie Lunge und Leber eines Rindes
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Blaues Kreuz Donnerstag den 8 December um S UhrAbend wird in der wöchentlichen Siſgmmiang des Halle ſchen Hat

keitsvereins zum Blauen Kreuz Herr Winkler einen Vortrag über das
Thema Die Trinker und ihre Kinder halten Gäſte ſind willkommen
Der Eintritt iſt frei

Fernſprechverkehr Wenn vom 15 d M ab Geſpräche im
ernſprechverkehr dadurch nicht zu Stande kommen daß der gewünſchte
heilnehmer wegen zeitweiliger Abwesenheit oder wegen geſtörter Leitung

nicht zu errufen iſt ſo wird der gerufene Theilnehmer von der erfolgten
Anrufung durch die Anſtalt an welche er angeſchloſſen iſt unentgeltlich
mittels Boten oder Poſtkarte oder nachträglich durch den Fernſprecher

benachrichtigt werden
Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle a S und Um

gegend Jn der letzten Verſammlung wurde beſchloſſen die Monats
verſammlungen künftig jeden Mittwoch nach dem Erſten abzuhalten die
Verſammlungen der einzelnen Vereine und Schulen fallen in der Woche
in welcher die Verbands Verſammlung ſtattfindet aus Die Funktions
mitglieder wie Kaſſirer Kirchenleerer Materialienverwalter und Archivar
werden von jetzt ab allmonatlich die eingegangenen Gelder bezw Mate
rialien in der Fecht Zeitung veröffentlichen Die nächſte Vorſtandsſitzung
findet am Sonnabend den 17 December im Bratwurſtglöckle ſtatt
Der Verein Germania berichtete daß ſeine Weihnachtsbeſcheerung am
3 Feiertag ſtattfindet Mitglieder des Verbandes ſind willkommen Der
Schwan Verein für Geſelligkeit und Waiſenverſorgung füllte während

ſeines Winterfeſtes am vergangenen Sonnabend im Prinz Karl die Fecht
kirche bis zum Rande auch in der Verbands Verſammlung wurde dieſelbe
von allen Anweſenden reichlich bedacht

Circus Wie wix hören beabſichtigt im Monat Mai 1899 wiederum
ein großer Circus Wulff in Halle Vorſtellungen in einem beſonders zu
erbauenden Circusgebäude zu veranſtalten

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
4 Corps Geſucht werden in Barby beim Magiſtrat ein Hülfspolizei
ſergeant zum 1 April 600 Mk ſteigend bis 900 Mk 105 Mk Kleider
geld 100 Mk Nebeneinnahmen und freie Dienſtwohnung penſions
berechtigt in Bitterfeld beim Magiſtrat ein Polizeiſergeant zum 1 April
900 Mk ſteigend bis 1350 Mk 120 Mk Wohnungsgeld 100 Mk

Kleidergeld penſionsberechtigt in Burg beim Steueramt ein Hauptamts
diener zum 1 März 800 Mk ſteigend bis 1200 Mk 60 Mk Kleider
geld und Dienſtwohnung in Halberſtadt beim Magiſtrat ein Bote zum
1 Januar 975 Mk ſteigend bis 1500 Mk und 60 Mk Kleidergeld
penſionsberechtigt in Halle beim Landgericht zwei Kanzleigehülfen ſofort
je 5 bis 10 Pf für die Seite in Harzgerode beim Magiſtrat ein
Schutzmann ſofort 700 Mk ſteigend bis 950 Mk außerdem 150 Mk
jährliche Zulage für den Nachtdienſt nicht penſionsberechtigt in Jlvers
gehoſen bei der Gemeindeverwaltung ein dritter Gemeindeſchreiber und
ſtellvertretender Standesbeamter zum 1 Januar 1000 Mk ſteigend bis
2000 Mk penſionsberechtigt in Naumburg beim Magiſtrat ein Bureau
gehülfe z 1 Januar 1200 Mk nicht penſionsberechtigt in Schleu
ſingen beim Poſtamt ein Landbriefträger zum 1 Januar 700 Mk
ſteigend bis 900 Mk und 72 Mk Wohnungsgeld in Torgau beim
Neubau der Kavalleriekaſerne ein Nachtwächter zum 16 December täglich
2 Mk 50 Pf Zu dieſen Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein
erforderlich

Radfahrſport Die Prüfung und Berechnung der Preisdauer
fahrten zu dem im Auguſt dieſes Jahres in Dortmund abgehaltenen
15 Bundestage des deutſchen Radfahrerbundes hat folgendes
Ergebniß gehabt Zu den Einzel Preisdauerfahrten hatten ſich
426 Herren gemeldet von denſelben unteruahmen 277 die Fahrt 149
haben ſie beendet und von dieſen wurden 108 Preismedaillen zuerkannt
für die beſten Leiſtungen erhielten unter dieſen noch 8 Fahrer Ehrenpreiſe
Unter den mit der Preismedaille ausgezeichneten Fahrern befinden ſich 4
aus Halle und 2 aus Giebichenſtein

Radfahrer Polizei Die hieſigen dem Deutſchen Radfahrer
Bunde angehörenden Vereine haben ſich bekanntlich erboten die Polizei
im Kampfe gegen die Wilden die ſich ſo oft rückſichtsloſen Schnell
fahrens ſchuldig machen thatkräftig zu unterſtützen um auf dieſe Weiſe
der Sperrung einzelner Straßen oder Stadttheile für den Fahrradverkehr
vorzubeugen Wie wir erfahren hat ſich die Polizeiverwaltung
leider gezwungen geſehen das wohlgemeinte Anerbieten ab
zulehnen Jeder Bürger iſt im Stande Geſetzesübertretungen durch
Anzeige der Schuldigen entgegenzutreten Nach der preußiſchen Geſetz
gebung iſt es aber nicht möglich Privatperſonen den geſetzlichen Schutz
eines Beamten zu verleihen Die Polizei kann wohl für gewiſſe Gelegen
heiten und für einzelne Tage Hilfsbeamte annehmen wenn aber Privat
perſonen dauernd den geſetzlichen Schutz als Polizeibeamte wünſchen
dann müſſen dieſelben mit Genehmigung des Herrn Regierungspräſidenten
als Beamte angeſtellt und verpflichtet werden

Statiſtiſches Jm November 1898 ſind im Bevölkerungsſtande
der Stadt Halle 8337 Kinder als geboren angemeldet 178 männlichen
und 159 weiblichen Geſchlechts darunter 52 uneheliche Geburten 13
männliche und 9 weibliche von hieſigen 16 männliche und 14 weibliche
von auswärtigen Müttern

Von 306 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

0 katholiſcherz e z gemiſchter
Diſſident1 4Als verſtorben ſind angemeldet 122 Perſonen männlichen und

119 weiblichen Geſchlechts 241 dazu 7 Todtgeburten 248
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 25 männlichen 29 weiblichen Geſchlechts

don 1 s 9 e rl 25 18 202 610 7 8 v 5 e u11 15 J17 1630 7 2 1 7 421 80 v 7 8 731 40 6 750 15 651 60 11 e 9 m 361 70 16 8 v71 80 m 11über 81 7 2 v Iunbekannt 4 2122 männlichen 119 weiblichen Geſchlechts
210 waren evangeliſcher 11 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion

Diſſident ungetauft 19
Es waren 64 männliche 74 weibliche ledig 50 männliche

26 weibliche verheirathet 7 männliche 19 weibliche verwittwet 1 männ
liche geſchieden

Geboren wurden 337 Todesfälle waren 248 mithin 89 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 63 geſchloſſen
Statiſtiſches Jm Monat November 1898 ſind im Bevölkerungs

ſtande der Gemeinde Giebichenſtein 74 Kinder als geboren angemeldet
36 männlichen und 38 weiblichen Geſchlechts darunter 8 uneheliche Ge
burten 1 männliche und 2 weibliche Als verſtorben ſind angemeldet
8 Perſonen männlichen und 21 weiblichen Geſchlechts gleich 29 Todesfälle
Es verſtarben an Altersſchwäche 3 Scharlach und Diphtheritis 2
Schwäche 3 Leberkrebs 1 Scharlach 4 Krämpfen 6 Lungenſchwindſucht 1
Aſthmatiſches Leiden 1 Selbſtmord 1 Schwämme 1 Lungenblutſturz 1
Darmkatarrh 2 Unterleibsleiden 1 Lungenlähmung 1 tabes dorsalis 1
Geboren wurden 74 Todesfälle waren 29 mithin 45 Geburten mehr als
Todesfälle Ehen wurden 12 geſchloſſen

Eine praktiſche Neuheit für Schaufenſter iſt in dem Schau
fenſter der Papierhandlung von Fr Linſe Bernburgerſtraße Nr 9 im
Betrieb ausgeſtellt Der Apparat beſteht in ſeinen weſentlichſten Theilen

r c S er

leiderstoffe

SeneralAnzeiger für Halle und dep Saalkreis
aus einer ca Um langen horizontalen Welle an deren Zapfenlagern
zwei etwa 20 em lange Stäbe kreuzweiſe hervorragen zwiſchen denen je
eine 15 em breite und 90 em Glastafel ſo angebracht iſt daß die breite
Glasfläche bei jeder Wellenumdrehung dennoch ihre horizontale Lage bei
behält Auf dieſen vier Glastafeln liegen die Schauartikel Bei der Um
drehung der Welle die durch die Kraft eines Federwerks erfolgt wird
bewirkt daß jede Glastafel die darauf befindlichen Gegenſtände in den
Vordergrund des Schaufenſters führt und weil die Umdrehung nur im
langſamen Tempo erfolgt gewinnt jeder Beſchauer genügend Zeit zur
genauen Betrachtung der Waaren Das erwähnte Federwerk ſetzt auch
einen horizontalen Poſtkartenhalter in Umdrehung

Ueberführnng Der wegen Unterſchlagungen in Unterſuchungs
haft genommene Magiſtrats Aſſeſſor Simon aus Delitzſch wurde geſtern
Vormittag von Delitzſch in das hieſige Gerichtsgefängniß I übergeführt

Waſſertrübung Nächſten Sonntag wird von Morgens 8 bis
Abends 5 Uhr die Reinigung des Niederreſervoirs in der Thurmſtraße
vorgenommen und iſt infolgedeſſen eine vorübergehende Trübung des
Waſſers am Sonntag und Montag nicht zu vermeiden Von dieſem
Reſervoir werden die weſtlich von der Liebenauerſtraße dem Steinweg
der Neuen Promenade der Poſtſtraße der Alten Promenade der Geiſt
und Bernburgerſtraße gelegenen Stadttheile mit Waſſer verſorgt Während
der Reinigung wird die Waſſerzuführung nicht unterbrochen dagegen iſt
der Druck ein geringerer

Eigenthümer geſucht Einem hieſigen Eiſenhändler wurde von
einem Unbekannten eine eiſerne Karre deren Arme abgebrochen ſind
zum Kauf angeboten der Verkäufer vermochte ſich aber nicht zu legitimiren
weshalb er die Karre zurückließ Er hat dieſelbe aber auch nicht wieder
abgeholt ſodaß angenommen wird dieſelbe ſei irgendwo geſtohlen Der
Eigenthümer der Karre die ihrem Ausſehen nach auf Bauten benutzt iſt
wolle ſich bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Unfall Geſtern Nachmittag gegen 1 Uhr ſtieß der Stadtbahn
wagen Nr 14 mit einem Laſtwagen der Eiſenhandlung von Richter an der
Ecke große Steinſtraße und Barfüßerſtraße zuſammen wobei die Verkäuferin
Stein von dem Laſtwagen gegen das Grundſtück große Steinſtraße 17
dermaßen gepreßt wurde daß ſie eine Quetſchung der Hüften erlitt Die
Verletzte wurde von einem zufällig anweſenden Arzte per Droſchke nach
ihrer Wohnung gebracht

Vereins Kalender
Freitag den 9 December

Halleſcher Thierſchutzverein 8 Uhr General Verſamml Rathskeller
LehrerGeſangVerein 71 Uhr Concert Stadtſchützenhaus
Pr V 8 Uhr Geſellſchafts Abend Kaiſerſäle

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 8 December Hirſch s Bur Dem B wird aus

Kopenhagen gemeldet daß ein hochſtehender Beamter in Nordſchleswig
erklärt habe alle jungen Nordſchleswiger ſollten in nächſter Zeit
aus Dänemark zurückberufen werden Oberpräſident v Köller
habe erklärt dieſe Maßregel ſei derartig durchzuführen daß alle in Nord
ſchleswig wohnenden däniſchen Optanten vor die Wahl geſtellt werden
ſollen entweder ihre Kinder die in Dänemark Schulunterricht erhalten
zurückzurufen oder ſelbſt ausgewieſen zu werden

Berlin 8 December Wolff s Bur Ueber das Reſultat der
Schriftführerwahl im Reichstag das nach Schluß der Mittwoch
Sitzung feſtgeſtellt worden iſt meldet der Vorwärts daß Schippel
ſich unter den gewählten Schriftführern des Reichstags beſindet während
nach den anderen Morgenblättern Schippel gegen Kwilecki Pole unter

legen ſein ſoll
Breslau 8 December Wolff s Bur Bei der Nachwahl zur

Stadtverordneten Verſammlung wurden zum erſten Male zwei
Sozialdemokraten gewählt nämlich der Verleger Schütz und der
Redakteur Bruhns von der Volkswacht

Papenburg 8 December Wolſf s Bur Geſtern lief der für
DeutſchOſtafrika auf der Schiffswerft von Joſeph L Meyer erbaute
Seedampfer glücklich vom Stapel Jn Gegenwart von Vertretern der
kaiſerlichen Marine und der Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amts
ſowie einer zahlreichen Feſtverſammlung taufte der Chef der Nordſeeſtation
Viceadmiral Karcher auf Allerhöchſten Befehl das Schiff auf den Namen

Kaiſer Wilhelm II
Bnudapeſt 8 December Meldung des Kl Jn der vor

letzten Nacht wurde das Geſchäft des Juweliers Ellinger in der
Andraſſyſtraße ausgeraubt Es wurden Schmuckſachen im Werthe von
30000 fl geſtohlen Die Thäter ſind noch nicht erwiſcht

Brüſſel 8 December Telegr des Kl Die Jndep Belge
beſpricht die Thronrede Kaiſer Wilhelm s und ſagt es ſei auf
fallend daß in derſelben des Dreibundes keine Erwähnung gethan ſei
Es ſei kein Zweifel daß der Dreibund ſobald der jetzige Vertrag ab
gelaufen ſei nicht mehr erneuert werde Dies iſt auch die Meinung der
übrigen Brüſſeler Blätter

Paris 8 December Wolff s Bur Geſtern Abend fand in An
weſenheit des Präſidenten Faure und deſſen Gemahlin ferner der
Miniſter zahlreicher Senatoren und Deputirten ſowie aller politiſchen und
diplomatiſchen Notabilitäten Vertreter der Litteratur und ſchönen Künſte u A

die Einweihung des neuen Gebäudes der Opéra comique ſtatt Als
der Präſident vor dem Gebäude vorfuhr ertönten aus der dort ver
ſammelten Menge einige Hochrufe auf die Armee welche mit Hochrufen

anf Picquart beantwortet wurden Es kam zu einem Gedränge eine
Perſon wurde verhaftet

Paris 8 December Meldung des B Von engliſcher
diplomatiſcher Seite erfährt man Manſon s Rede war nichts weniger
als eine Jmproviſation ſie wurde mit vollſter Zuſtimmung ſeiner
Regierung gehalten welche ſowohl die an Frankreichs Adreſſe gerichteten
Komplimente wie die Warnung vor Fortſetzung der gefährlichen Politik
der Nadelſtiche gebilligt hat Wir Engländer hieß es wollen in
Frankreich und von Frankreich wenigſtens ſo gut behandelt werden
wie dies Deutſchland für ſeine Angehörigen durchgeſetzt hat
indem es von Zeit zu Zeit einen kalten Waſſerſtrahl herſandte Jetzt
hat dies Deutſchland nicht mehr nöthig wie die raſche Remedur bei dem
jüngſten Zwiſchenfall anläßlich der vereinzelt gebliebenen Beleidigungen
eines Mitgliedes der Familie des Botſchafters Grafen Münſter bewies
Monſons Rede wird hoffentlich die gewünſchte Wirkung und lediglich nur
dieſe Wirkung haben Es wäre bedauerlich wenn man hier dieſe noth
gedrungene Abwehr Englands als einen muthwilligen Angriff betrachten

würde

Marſeille 8 Oecember Wolff s Bur Bei einer Verſammlung
welche Preſſenſs hier in der Dreyfus Angelegenheit veranſtaltet hatte
kam es zu einem Handgemenge bei welchem etwa 20 Perſonen jedoch
nicht ſchwer verletzt wurden Mehrere Verhaftungen wurden vor

9 December Seite 5
die Einſtellung der Strafverfolgung Picquarts und die Aufhebung der
Kriegsgerichte gefordert wird

London 8 December Meldung des Kl Zola befindet
ſich hier in London und wohnt in der Nähe des Kryſtallpalaſtes Er
erhielt kürzlich den Beſuch ſeiner Gattin welche vorgeſtern wieder abgereiſt
iſt Sie wurde jedoch nicht von ihrem Gatten ſondern von Herrn
Vizetely dem Ueberſeter der Zola ſchen Werke ins Engliſche zum Bahn
hofe begleitet

Vern 7 December Ein Stickereifabrikant in St Gallen hatte
bemerkt daß eine von ihm in Paris regiſtrirte Zeichnung von einem
franzöſiſchen Fabrikanten in St Quentin nachgeahmt worden war
Er klagte und das Pariſer Appellationsgericht gab ihm unrecht
geſtützt auf ein franzöſiſches Geſetz von 1806 und eine einſchlägige Ver
ordnung von 1825 Das Urtheil hat folgende Konſequenzen Die Zeich
nungen und Muſter aller ausländiſchen Fabrikanten welche die Pariſer
Weltausſtellung von 1900 beſchicken können von den franzöſiſchen
Fabrikanten ſtraflos nachgeahmt werden ſofern die Ausſteller nicht in
Frankreich ſelbſt eine Fabrik beſitzen

London 7 December Das Reuter ſche Buregu meldet aus
Peking Der franzöſiſche Geſandte überreichte dem Tſungli Yamen
ein Ultimatum in dem gedroht wird daß wenn der franzöſiſche
Miſſionar den die Rebellen von Szetſchwau gefangen halten nicht
innerhalb 10 Tagen freigelaſſen wird die franzöſiſchen Truppen den
Befehl erhalten würden die Grenze zu überſchreiten

Standesamt Halle
Aufgeboten

6 December Der Fabrikarbeiter Robert Brandt und Anng Niet
leben und Saalberg 26 Der Steinſetzer Ernſt Häuſer und Auguſte Buſch
Gr Wallſtraße 3 Der Kernmacher Paul Ulrich und Minna Beier
Schönnewitz und Schwetſchkeſtraße 18 Der Metalldreher Karl Petzold
und Anna Franke Bernhardyſtraße 13 und Brachwitz Der Bergmann
Richard Nebel und Klara Jungmann Kloſtermansfeld und Obersdorf
Der Monteur Robert Neubeck und Minna Schmidt Halle a/S und Curs
dorf Der Sergeant Wilhelm Uhlendorf und Martha Bohne Halle a/S
und Cämmerei Der Arbeiter Karl Weiſe und Hulda Vocke Halle a/S
und Sangerhauſen

7 December Der Polizeiſergeant Paul Richter und Klara Wöhlert
Bernhardyſtraße 18 und Lafontaineſtraße 5 Der Oberwärter Eduard
Ficke und Emilie Stolze Beeſenerſtraße 10 und Beeſenerſtraße 19 Der
Reiſende Werner Alt und Martha Berlt Plauen i/V Der Schachtmeiſter
Auguſt Fricke und Martha Graßmeyer Allenſtein Der Telegraphenarbeiter Fritz Keyſer und Marie Rahaus Halle a/S und Jecha Der
Königl Gerichtsaſſeſſor Dr jur Karl Mennicke und Marie Baumgarten
Halle a/S und Naumburg a/S Der Malermeiſter Adolf Wilcke und Klara
Sperling Aſchersleben und Pößneck

Eheſchliefzung
5 December Der Reſtaurateur Auguſt Schaar und Friederike Reichen

bach Merſeburgerſtraße 26 und Brandenburgerſtraße 11

Geboren
7 December Dem Handelsmann Friedrich Schirioth ein S Friedrich

Paul Otto Kl Ulrichſtraße 2 Dem Bierfahrer Auguſt König eine T
Marie Dora Mühlgaſſe 6 Dem Gaſtwirth Hermann Rieckheer eine T
Sidonie Lisbeth Wilhelmine Mansfelderſtraße 13 Dem Klempner Alfred
Koiſchwitz eine T Klara Erna Thorſtraße 27 Dem Landbriefträger Adolf
Lobenſtein ein S Walther Rudolf Lindenſtraße 56 Dem Tiſchler Hermann
Bohndorf ein S Paul Hermann Fleiſcherſtraße 14 Dem Eiſenbohrer
Richard Tanner ein S Erich Eduard Otto Thorſtraße 36 Dem Eiſen
dreher Emil Grupe eine T Bertha Emma Ludwigſtraße 18 Dem Ver
ſicherungsinſpektor Richard Wiegand eine T Martha Steg 2 Dem
Maurerpolier Karl Rathmann eine T Bertha Gertrud Blumenthalſtraße 21

Geſtorben
December Otto Eder 17 Ranniſcheſtraße 7 Des Handarbeiter

Karl Weiſe S Hermann 1 Steinweg 50 Des Maurer Franz Krüger
T Jda 9 Jacobſtraße 23 Des Handelsmann Hermann Sachſe T
Margarethe 5 Schillerſtraße 59 Der Rentner Auguſt Buch 80
Wuchererſtraße 72 Luiſe Größler 25 Diakoniſſenhaus Des Graveür
Robert Zauſch S Otto 1 Leſſingſtraße 23 Des verſtorbenen Arbeiter
Joſeph Hürft T Eliſabeth 1 St Eliſabeth Krankenhaus WittweEuſe Stange geb König 69 Weidenplan 16 Des Tagelöhner Friedrich
Otto T Emma 2 Diakoniſſenhaus

Kirchliche Uachrichten
Methodiſtengemeinde Harz 11 Jn dieſer Woche bis einſchließlich

Freitag jeden Abend 8 Uhr Evangeliſations Vorträge von Herrn Prediger
berle aus Magdeburg Jedermann iſt herzlich willkommen Zutritt frei

WMinarktbericht
Donnerstag den 8 December

1,30 1,40 Mk Kohlrüben pro Stück
1,10 1,20 Pflaumenmus p Pfd

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund

0,05 0,10 M
0,25 a

an d e 09,40 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80 z
artoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Senfgurken pro Pfd 0,25 ne
Mohrrüben pro Mdl 0,10 w 0,25 0,380Aepfel pro Mandel 0,20 0,70 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Birnen pro Mandel 0,40 0,50 Apfelſchnitte Pfd 0,50
Sellerie pro Stück 0,05 Enten pro Stück 2,50 8,00
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,40 Gänſe pro Stück 8,00 6,00
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,07 ähne pro Stück 2,00 2,50
Weißkohl pro Stück 0,10 0,25 ühner pro Stück 1,76 2,50
Braunkohl 2 Stück 0,05 Tauben pro Paar 0,90
Rothkohl pro Stück 0,08 0,15 Haſen pro Stück 75 8,00
Kohlrabi pro Stück 0,05 w 00 1,20Kaninchen pro Stück 1

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Reizendes Geſchenk

für Damen
3lach Tollettespiege

in beſſ Glaſe 12 Mk
je nach Ausſtattung mit bill Glaſe

50 Pfg 1 Mk und 2 Mk
je nach Größe

F Ritter Halle a
Leipzigerstrasse 90

Edmund Knudert Weihnachts
gr Ulrichstr 54 Ausſtellungin Kunſt Luxus und Broncewaaren feinen Lederwaareu

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 9 Dezember 1898

Bei Weſtwind etwas kälteres theils heiteres
wolkiges Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen

Wafſerſtände Am 7 December Weißenfels Oberp 2,36
8 December Halle unterhalb 1,74 Trotha 4 1,44 7 December
Bernburg 0,91 Calbe Unterpegel 0,24 Oberpegel 1,44

theils

genommen Die Verſammlung nahm eine Tagesordnung an in welcher

bedeutend

J

zum Verkauf gestellt

sind wegen Vorgerioſter Saison

unter Preis

Dresden 1,52 Magdeburg 1,06

Geschäftshaus

J Lewin
Halle a Marktplatz 2 1 3
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Günstige Gelegenheit
zum Einkauf schöner und billiger

Jeiſinadits Ses dienſte

W

Freitag den 9 December
Freitag den I6 December

Freitag den 23 December 2in diees ke un HRo ben zur in des Werthes I d
e des
die Fra

Ecke
Leipzigerstrasse

von ſich
Mund
hold h
Zuſtand
denen ſ
und Wä
ſind du

C

vorgeſter I Cogolbchalls n
trug in

n Scens
7 des hunvon geg lade t den F 332 c h ankam

5 non t in unübertroffener Auswahl und Scdeen
eunei billigsten Preisen befeſtigtin farbig e i rseee Taffet BReparaturen be a

l T e tenſtraßkm fette Na ne W e2 mi ösc 4 201 ä Pfund 65 Pfg S man die2 Enten Poularden Puter Capaunen Hähn chen angeblie
Fasanen Rehwild S ſſauſelHalle 52 Grosse vie n 52 r r e9 z bauesempfiehlt in grosser Auswahl zu billigsten Preisen Austern Hummer 9 Gaviar u

Tändel Schürzen Ruschen Schleier Herren Cravatten Rhein u Weserlachs Pasteten i
7 s Obepnemdon, seid Halstücher S Hemüse und Früchte Conserven

7 8 Kinder Se ürzen kragen leinene u Seiclene 8 JRoe s Cacao Cßocoladben cBisouits ehrerin
Wirthschafts Schürzen Manschetten Taschentücher 2 on u ſanſsiswoll u seid Schürzen teurg Normal Unterkleider S erst JuIjus Beth r mServiteurs ö 36 hatu Fichus Wisch u Handtücher Weinhanclung äusiornsiub v

Reiche Auswahl in 3 enVolkszeitCongress und Rouleaux Stoffen V

Specialität 8 em D4ç4 zdr hney,d 7nrr r2 2 ganz enG ar dinmen z enGardinen es ter nt aufgetrieccccccccccccceeeeeneere egegeoos gehaeL M kreneer Ob r a en
3 e Ahrmacher vom Kah H ſtraße 14 nur bei e ettett 2 e nieMignon Schokolade d ehe o e ſäntre fust Frisdrioh Sirgeſe
egen die neuerdi aus ehweiz eingeführte s Wein RBestaurant 5ſeitreist ne e wir Weero sebs S Sahre re Wer o J eMarke Mignon nungen zu Sen probiren die gegen gleichwerthige ausländische Preiſen Langſührige o e e Gerahmte Bilder m 88

Fabrikate wen evtendlen Uegelbe e e n zu billigſten Preiſen zu billigsten Preisen
In Tafeln von 128 Gramm u 50 Pfg 5 F v C 8in für Reise und Theater passender NHapolitains o 2 O G Oeldrucke grosses Format O

form V t arten Pfg Seſbstspielende p v gerahmt zu Mk 3,50 Se Nuginworn feffer sche Buchhandlun JFr Da V 7 Söhne Mrech C Stricken S vJeßoßoladbenfabriß an e 18Zu haben in den bekannten Geszohäften Bial Preund 0 efuhr X i m 12 1 enu te Poparaluron 4 2 S h 8r 7 o
S z J S Ahorchz iffiern an Uhren jeder Art ſtets S 8 in eleganten Geſchenkbänden m

S ZiehHarmonikas corg u ſ w Zedert ar Segen e s h r rS empfiehlt in großer Auswahl D Kapſeln e allerbilligft Heinrich Hothan Be H a Gr rer 3 E Radecke übrmater S GSroße Steinſtraße 14 Fernſprecher 1045 S V
Fabrik u e Wnit Siſrumenten Geſchäft r Speciaiwerſſtatt f Reparatur h

Konswm mitgliederLieferant gänrentoher Sie Allgemeiner Konsum Verein zu Halle a S Gehicheungteiner Konsum
Bürger Konsum Verein Hausgenossenschaft Loest s Hof Trothaer Konsum Verein Dölauer Konsum VereinKonsum Vereine W Beamten Vereine Weichensteller Verein Lettiner Konsum Verein Osmünder Konsum Verein
Brachstedter Konsum Verein Wanslebener Konsum Verein Ammendorfer Konsum Verein Glesiener Konsum VereinHalle am ch Umqgegenclü Zörbiger Konsum Verein Nietlebener Konsum Verein Wettiner Konsum Verein Hieskauer Konsum Vorein un

Da Verkauf gegen Konsum Marken oder Baarauszahlung We auch den nicht angeführten Konsum Vereinen zahle die entsprechenden
Prooente bei Einkauf sofort aus oder gebe Werthmarken

Kaufhaus I Rangss II HI Ia eipzigerstrasse 87 Kaufhaus I Ranges
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